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Itchy Poopzkid
Itchy Poopzkid sind eine der umtriebigsten Punkrock-Bands des Landes.
Im April veröffentlichte die Band ihr neues Album „Six“, derzeit ist sie auf
ausgiebiger Tournee. „Itchy Poopzkid sind vor allem eine Live-Band“, hält
Bassist und Sänger Panzer fest. „Wir haben schon während der Aufnah-
men gemerkt, dass sich die neuen Songs perfekt dazu eignen, auf Kon-
zerten für Unruhe zu sorgen.“ Das sechste Album zeigt das Trio gereifter,
hat schärfere Kanten und eine härtere Grundierung bekommen. Der
 perfekte Beweis dafür, dass englischsprachige Rockmusik auch 2015 noch
relevant und am Puls der Zeit sein kann.  
FABRIK Do. 5.11. 2015 um 21:00 Uhr

Russkaja
Seit knapp 10 Jahren sind Russkaja unterwegs auf dieser Welt
und verbreiten Turbo-Polka für die Gesundheit, dabei transpor-
tieren sie neben ihrer kulturellen und musikalischen Vielfältigkeit
pure Energie. Eine multikulturelle Besetzung um den charisma-
tischen russischen Frontmann Georgij Makazaria spiegelt auch
genau diese Power wieder. Das neue Album „Peace, Love &
 Russian Roll“ ist eine Mischung aus Balkan, Metal, Polka, Estam
Rock, Rock'n Roll, Metal und dieses Mal sogar Mariachi- und US-
Country-Einflüsse. Ein Widerspruch? Nicht bei Russkaja!   
FABRIK Sa. 14.11. 2015 um 21 Uhr
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The Adicts
The Adicts ist die legendäre Punkband aus Ipswich, Eng-
land, die sich 1975 gründete und für ihren einzigartigen
Clockwork Orange-Look bekannt wurde. Mit ihrem durch-
dringenden uptempo-Sound und unbeschwerten Texte
haben sie es geschafft, sich von anderen Punkbands abzu-
heben und einen Kultstatus zu erreichen. The Adicts haben
im Laufe der Zeit enormen Erfolg erlangt. Tourneen rund
um die Welt, 13 veröffentlichte Alben und 8 EPs  inklusive
ihrer Hits wie „Viva La Revolution“, „Songs Of Praise“ und
„Joker In The Pack“. Auch in diesem Jahr kommt die immer
noch in Originalbesetzung spielende Band nicht zur Ruhe. 
FABRIK Sa. 28.11. 2015 um 21 Uhr

„Unter meinem Bett“ CD-Releasekonzert

13 der bekanntesten Singer/Songwriter des Landes haben sich zusam-
mengefunden, um eine Kinderlieder-Platte zu machen. Eigentlich ein
Grund, stirnrunzelnd einen Blick über die Zeitung zu werfen, wäre da nicht
ein so magisches Album entstanden wie „Unter meinem Bett“. Das Album
ist eine Wundertüte – von rockig bis ruhig, von lustig bis nachdenklich,
jedes Lied erzählt seine ganz eigene, kleine Geschichte. Zum Release-Kon-
zert  in der Fabrik begrüßen wir Gisbert zu Knyphausen, Wolfgang Müller,
Bernd Begemann, Moritz Krämer, Francesco Wilking, Jan Plewka, Click-
ClickDecker und Käptn Peng.    FABRIK  So. 29.11. 2015 um 18 Uhr

Julia Engelmann
Ein Video ihres Vortrags „One Day“ beim Bielefelder Hörsaal-Slam wurde
zum Überraschungshit im Netz 2014 und millionenfach geklickt, geliked
und geteilt. Seither ist viel passiert. Julia Engelmann ging mit Tim
Bendzko auf Tour, ihr Buch „Eines Tages, Baby“ schaffte es Anfang 2015
auf die „Spiegel“-Bestsellerliste und seit März schreibt sie für stern.de
eine wöchentliche Kolumne. Im Juni war Julia mit ihrem ersten eigenen
Programm in einigen ausgesuchten und restlos ausverkauften Locati-
ons zu Gast. Jetzt wird die Tournee fortgesetzt: Sie wird slammen, lesen,
singen und eines Tages, Baby...  FABRIK Do. 26.11. 2015 um 20 Uhr

Brantley Gilbert
Optisch eine moderne Version Marlon Brandos in „The Wild One“, über-
rollt Brantley Gilberts Musik die Grenze zwischen New-Country und
(Southern-)Rock. Ende Mai 2014 erschien Gilberts drittes Album „Just As
I Am“, das direkt auf Platz 1 der Country Charts einstieg. Alle Songs des
Albums stammen aus seiner eigenen Feder, so auch sein bislang größter
Erfolg: Der mit Platin ausgezeichnete Hit „Bottoms Up“, welcher Platz 1
der Country Charts sowie Platz 20 der US Billboard Charts erreichte. Nach
fulminanten Auftritten in Frankfurt und Köln, kommt der Country-Star
nun nach Hamburg. FABRIK Do. 12.11. 2015 um 21 Uhr

Lisa Bassenge
In rund 20 Jahren Karriere hat Lisa Bassenge mit ihren Bands Micatone und Nylon,
mit dem Lisa Bassenge Trio oder ganz solo das Publikum begeistert, insgesamt 14
Alben veröffentlicht und sich mit ihrer urbanen Mischung aus Jazz, Blues und
Chanson den Rang einer der besten deutschen Sängerinnen erobert. Ihr neues
Album „Canyon Songs“ nahm die Berlinerin erstmals in Los Angeles auf. Mit
Grammy-Preisträger Larry Klein am Mischpult entstand ein wunderbares Jazz-
Pop-Album, das den Bogen von Hollywood nach Berlin schlägt, von der musika-
lischen Tradition bis zu den Fragen von heute. 
FABRIK Mi. 25.11. 2015 um 21 Uhr

Anti-Flag
Anti-Flag können ohne Übertreibung in einem Atemzug mit Künstlern
wie Woody Guthrie, MC5, Bessie Smith und The Clash genannt wer-
den. Das sympathische Quartett aus Pittsburgh steht seit über 20 Jah-
ren nicht nur für Punkrock vom Allerfeinsten, sondern auch für
sozialbewusste Aussagen und kritische musikalische Statements.
Genau dieses Ethos lebt auch auf dem gerade veröffentlichten neun-
ten Album der Band weiter, das sie nun live präsentieren. Im Vorpro-
gramm werden Anti-Flag dabei von Red City Radio, Trophy Eyes und
The Homeless Gospel Choir unterstützt. 
FABRIK Mo. 9.11. 2015 um 20:30 Uhr

JULIA ENGELMANN
am 26.11. 2015 in der FABRIK
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PREMIERE 08.11.2015 
VORSTELLUNGEN BIS 28.11.2015

Der jagdunkundige Wilhelm muss traditionell den 
Probeschuss wagen, um die Försterei zu erben und damit 
auch die Tochter des Försters zur Frau nehmen zu können. 
Der Teufel verspricht Wilhelm »Freikugeln«, die jedes 

 
Die Songs von Tom Waits sorgen für eine dämonische 
Atmosphäre. So wird das durch »Der Freischütz« 
inspirierte Musical zu einem Reigen absurder Gestalten.

MUSIC AND LYRICS BY TOM WAITS
ORIGINAL DIRECTION AND STAGE DESIGN BY 
ROBERT WILSON
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